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unserem Verband den Mitgliedern fur
ihre dienstliche Aufgabe vermehrtes
Können und damit vermehrte Sicherheit

vermittelt
Je mehr sich die Methoden der

modernen Kriegsfuhrung entwickeln, desto
entscheidender wird die Bedeutung und
Wichtigkeit der Spezialisierung des

Soldaten Das hat aber zur Folge, dass

sich die Nachteile der kurzen
Ausbildungszeit bemerkbar machen und in
vermehrtem Masse zu beheben sind
Die einzige Losung dieses heiklen
Problems ist mit der freiwilligen ausser-
diensthchen Tätigkeit gegeben, weil sie

das zuverlässige Mittel ist, der fehlenden

Routine von Kader und Mannschaft

wirksam entgegenzutreten Es

kommt ihr somit steigende Bedeutung
zu.

Das zur Fertigung von Transistoren
und Dioden verwendete Germanium
muss auf einen aussergewohnlich hohen
Grad von Reinheit gebracht werden
Durch mehrfaches, zonenweises
Erhitzen des Ge-Kristalls auf
Schmelztemperatur werden noch darin enthaltene

Fremdkörper herausgedrängt, so
dass am Ende auf 10 Milliarden
GeAtome nur noch 1 Fremdatom
entfallt

Damit das Germanium aber wirksam
wird und die zur Stromerzeugung
notige Elektronenwanderung entsteht,
muss dem reinen Metall wieder eine
festgesetzte Menge von bestimmten
Fremdstoffen beigefugt werden Je

nach der gewünschten Art des Transistors

sind das 5 X 1013 bis 1015 Stor-
atome auf den Kubikzentimeter, also

50 bis 5000 Billionen «Stuck» Auch
diese Riesenmenge gibt aber noch einen
so geringen Grad der Verunreinigung,
dass er weder durch chemische noch
durch Spektralanalyse nachgewiesen
werden kann Nur die elektrische Messung

des Widerstandes, der sehr
empfindlich auf Verunreinigungen reagiert,
macht es den Transistorwerken von
Telefunken und anderen möglich, den

Reinheitsgrad des Metalls ziemlich
genau zu bestimmen

Wie winzig so ein Germanium-
Atom ist, mit dem die Forscher wie
mit einem greifbaren Ding arbeiten,

Von den zivilen und militärischen
Behörden unseres Landes wird die

Nützlichkeit der ausserdienstlichen

Anstrengung anerkannt Es ware angezeigt,

dass alle Emheitskommandanten
sich diese Auffassung zu eigen machen
wurden und ihre Untergebenen zurTeil-
nahme an der ausserdienstlichen Tätigkeit

anspornten Sie selbst wurden
dadurch zu den Nutzmessern einer besser

vorbereiteten Truppe Wenn sich die

Beteiligten an der ausserdienstlichen

Ertüchtigung versucht haben, werden

sie deren Zweckmassigkeit bald
eindeutig wahrnehmen können.

Aus der Arbeit m unserem Verband
strömt jener Geist, der von jeher die

grosste Starke unseres Wehrwesens war
und immer bleiben wird: die Bereitschaft

zum Dienst am Vaterland

versuche man sich einmal klar zu
machen Ein Kubikzentimeter, ein
Würfel von 1 cm Seitenlange, ist
ein vorstellbarer Gegenstand Er
besteht aus 45 000000000000000000000
— 45000 Trillionen Atomen — zwanzig
Billionen mal soviel, wie wir Menschen

auf der ganzen Erde haben
Einer der Hauptvorzuge der

Transistoren fur moderne Schaltungstechnik
ist ihre Kleinheit So wiegt beispielsweise

einer der Submimatur-Transi-
storen von Telefunken vom Typ CC622

nur t/2 Gramm, die normalen, m Glas

eingeschmolzenen 1 Gramm Selbst die

mit Kühlrippen ausgestatteten Lei-
stungstransistoren OD 603 haben nur
12 Gramm Gewicht.

Die Menge des darin befindlichen
Germaniums ist noch viel kleiner Es

ist nur ein etwa 6 mm2 grosses Blattchen

von etwa einem Zehntel-Millimeter

Dicke Je höhere Frequenzen em
solcher Transistor beherrschen soll, um
so feiner muss das Blattchen der
Trennschicht sein Bei den heute gebrauchlichen

Hochfrequenztransistoren, die bis

100 MHz, also schon fur UKW,
verwendbar sind, wird das Ge-Blattchen
bis auf 40 [x 4 Hundertstelmillimeter
fein geschliffen Die Laufzeit der
Elektronen zwischen den beiden Polen des

Transistors (Emitter und Collector) ist
dabei nur noch 2,5 x 10~9 21/a

Milhonstelsekunde

llJVKTUELk
In England erhalten jetzt die Polizeibeamten

Gummiknüppel mit einem eingebauten Notruf

Unbedenklich können sich die mit dem
neuen «funkenden» Pohzeiknuppel ausgerüsteten

Polizisten auf Fußstreife begeben, ohne
ein dickes Funkgerat mitschleppen zu müssen
— sie bleiben immer m Alarmverbindung mit
ihrem Revier Sobald ein Überfall oder ein
anderer Zwischenfall droht, drucken die
Polizisten auf einen verborgenen Knopf am Knüppel

und der eingebaute UKW-Sender schickt
semen Notruf aus, der von einer Spezialantenne

der Zentrale aufgefangen wird Sechs-

Volt-Akkumulatoren, die immer wieder
aufgeladen werden können, betreiben den
Miniatursender im Knüppel.

Die Personalkommission des Verbandes
Schweizerischer Elektrizitätswerke stellte vor
einiger Zeit dem Bundesamt fur Industrie,
Gewerbe und Arbeit das Gesuch, es sollten Lehr-
abschlussprufungen fur Elektrozeichner
eingeführt werden Es ware ein Reglement fur die
Ausbildung von Elektrozeichnern aufzustellen,
die ihre Lehre in einem Elektrizitätswerk, m

einer Elektro Installationsfirma oder in einem
Ingenieurbureau durchlaufen Vorgesehen
ware die Ausarbeitung von zwei Ausbildungs
richtungen, nämlich eine fur Netzinstallatio-
nen und eine fur Hausinstallationen

Der englische Fussballclub Arsenal und sein
Coach Ron Greenwod hoffen, durch die
Einfuhrung eines Funkverkehrs zwischen Trainer
und trainierenden Spielern in der kommenden
Saison zu Meisterehren zu kommen Am
Rande des Fussballfe des sitzt der Coach mit
dem Mikrophon in der Hand und dirigiert
seine Aktiven, ohne Gestikulation und akustischen

Grossaufwand, mittels Kurzwellensender

Jeder Spieler tragt einen Kleinstempfänger
unter dem Arm und einen Mikrolaut-

sprecher im Ohr, über den er die Anweisungen

des Trainers empfangt (Ideen haben die

Leute, wie lange geht es wohl, bis die Gegner
Störsender einsetzen werden9)

Die unvorstellbare Kleinheit aller

Dinge und Werte im Transistor, die

weit unterhalb menschlicher Beobachtung

und Messbarkeit hegen, macht es

verständlich, dass auch em Verbrauch
feiner Materie und Energie kaum
festzustellen ist So ist nach den bisherigen

Untersuchungen die Lebensdauer praktisch

unbegrenzt Sofern nicht Ve.un-

reinigungen der Oberflache — sog

«Dreck-Effekte» — die Germamum-
folie verandern, kann man annehmen,
dass sie bei 100000 Stunden liegt Das

sind rund IIV2 Jahre — und bis dahin

werden wohl die Gerade in denen sie

heute arbeiten und die Menschen, die

sie bedienen, nicht mehr auf der Hohe

sein

Zahlen aus der Transistor-Technik

Viele tausend Millionen
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